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Examenul de bacalaureat na ţional 2018 
Proba E. d) 
Geografie  

 Varianta 2 
 
Profilul umanist din filiera teoretică, profilul servicii din filiera tehnologică și toate profilurile și 
specializările din filiera vocaţională, cu excepția profilului militar 
 
• Toate subiectele sunt obligatorii. Se acord ă 10 puncte din oficiu. 
• Timpul efectiv de lucru este de 3 ore. 

 
AUFGABE I (30 Punkte) 

 
Die oben angezeigte Karte bezieht sich auf die Aufg abe I A – E. Auf der Karte sind Staaten 
mit Buchstaben und Hauptstädte mit Zahlen bezeichne t. 
 

A. Nennt: 
1. den Namen des Staates, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben A; 
2. den Namen der Hauptstadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 15.      4 Punkte 
 

B. Schreibt auf das Prüfungsblatt die richtigen Antworten, welche folgende unten angegebenen 
Aussagen ergänzen:  
1. Die Poebene (Câmpia Padului) befindet sich auf dem Gebiet des Staates, bezeichnet auf der 
Karte mit dem Buchstaben  ... 
2. Der Staat, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben B heißt ... 
3. Die Hauptstadt Minsk ist bezeichnet auf der Karte mit der Zahl ...                 6 Punkte 
 

C. Schreibt auf das Prüfungsblatt den passenden Buchstaben der richtigen Antwort  für jede der 
folgenden unten angegebenen Behauptungen:  
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1. Die Hauptstadt Tirana ist auf der Karte mit folgender Zahl bezeichnet: 
a. 2   b. 6   c. 8    d. 10        2 Punkte 

2. Der Staat, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben D heißt: 
a. Andorra  b. Liechtenstein c. Monaco d. San Marino        2 Punkte 

3. Erdgas, Erdöl und Kohle fördert man aus dem Staat, bezeichnet auf der Karte mit dem 
Buchstaben: 

a. B   b. C   c. G   d. H        2 Punkte 
4. Von dem Strom Themse durchquert ist die Hauptstadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl: 

a. 2   b. 5   c. 7   d. 14       2 Punkte 
5. Das Schwarzwaldgebirge ( Munţii Pădurea Neagră), aus welchem die Donau entspringt, 
befindet sich auf dem Gebiet des Staates, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben : 

a. A   b. C   c. E    d. F     2 Punkte 
 

D. Bestimmt drei Unterschiede zwischen dem Klima des Staates, bezeichnet auf der Karte mit 
dem Buchstaben  G und dem Klima des Staates, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben  J.  
Bemerkung 1: Die Unterschiede können sich auf jedwelche der folgenden Klimaelemente 
beziehen: klimabestimmende Faktoren, Klimatyp, mittlere Jahres/Sommer/Wintertemperaturwerte, 
thermische Amplitüde, mittlere Jahres/Sommer/Winterniederschlagsmengen, vorwiegende Winde. 
Bemerkung 2: Die vollständige Punktanzahl wird nur dann vergeben, wenn die Unterschiede 
vergleichend und nicht einzeln vorgestellt werden.       6 Punkte 
 

E. Nennt zwei Faktoren, welche die große Hydroenergieproduktion in dem Staat, bezeichnet auf der 
Karte mit dem Buchstaben I begünstigen.         4 Punkte 
 
AUFGABE II (30 Punkte) 

 
Die oben angezeigte Karte bezieht sich auf die Aufg abe II A – E. Auf der Karte sind 
Reliefeinheiten mit Buchstaben, Flüsse mit Zahlen v on 1 bis 6 und Städte mit Zahlen von 7 
bis 12 bezeichnet.  

A. Nennt:  
1. den Namen der Stadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 9;  
2. den Namen des Flusses, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 5.                           4 Punkte  



Ministerul Educaţiei Naționale 
Centrul Naţional de Evaluare şi Examinare 

Probă scrisă la geografie  Varianta 2 
Pagina 3 din 4 

B. Schreibt auf das Prüfungsblatt die richtigen Antworten, welche folgende unten angegebenen 
Aussagen ergänzen:  
1. Der Fluss, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 1 heißt ... 
2. Die Stadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 8 wird durchquert von dem Fluss genannt ... 
3. Ein Vulkanrelief mit Kegeln und Kratern ist spezifisch für die Reliefeinheit, bezeichnet auf der 
Karte mit dem Buchstaben ...                                                                                                6 Punkte  
 
C. Schreibt auf das Prüfungsblatt den passenden Buchstaben der richtigen Antwort für jede der 
folgenden unten angegebenen Behauptungen:  
1. Methangas fördert man aus der Reliefeinheit, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben: 

a. A   b. B   c. C   d. H     2 Punkte 
2. Die Waldsteppe ist charakteristisch in der Reliefeinheit, bezeichnet auf der Karte mit dem 
Buchstaben: 

a. A   b. B   c. D   d. G     2 Punkte 
3. Die Stadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl  11 heißt: 

a. Kronstadt(Brașov)  b. Buzău c. Miercurea Ciuc d. Sfântu Gheorghe    2 Punkte 
4. Pontische klimatische Einflüsse dringen ein in die Reliefeinheit, bezeichnet auf der Karte mit 
dem Buchstaben: 

a. A   b. B   c. D   d. E     2 Punkte 
5. Der Fluss, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 6 durchquert die Städte: 

a. Râmnicu Vâlcea und Craiova  b. Râmnicu Vâlcea und Slatina  
c. Târgu Jiu und Craiova              d. Târgu Jiu und Slatina     2 Punkte 

 
D. Bestimmt drei Unterschiede zwischen der Reliefeinheit , bezeichnet auf der Karte mit dem 
Buchstaben A  und der Reliefeinheit, bezeichnet auf der Karte mit dem Buchstaben E. 
Bemerkung 1: Die Unterschiede können sich auf jedwelche der folgenden Reliefaspekte 
beziehen: Entstehungsart, Gesteinsarten, auf denen das Relief entstanden ist, Höhen, 
Zerfurchung, Reliefarten, Orientierung der Gebirgsketten und der Haupttäler, Anordnung der 
Senken und andere spezifische Reliefaspekte. 
Bemerkung 2: Die vollständige Punktanzahl wird nur dann vergeben, wenn die Unterschiede  
vergleichend und nicht einzeln vorgestellt werden.         6 Punkte 
 
E. Nennt: 
1. einen Grund für das Entstehen der Erdrutsche in der Reliefeinheit, bezeichnet auf der Karte mit 
dem Buchstaben D. 
2. einen Faktor, welcher die  Entwicklung der Stadt, bezeichnet auf der Karte mit der Zahl 12 
begünstigt hat.             4 Punkte 
 
AUFGABE III (30 Punkte) 
Die unten angezeigte 
graphische Darstellung 
bezieht sich auf die 
Aufgabe III A-B und stellt 
den zahlenmäßigen 
Verlauf der 
Gesamtbevölkerung und  
der Stadtbevölkerung 
Europas in der 
Zeitspanne 2000-2015 
dar. 

 

Quelle: 

http://www.statistica.md/cat

egory 
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A. Nennt : 
1. die Bevölkerungsanzahl (Gesamtbevölkerung) aus Europa, im Jahr 2000; 
2. die Anzahl der Stadtbevölkerung aus Europa im Jahr 2005; 
3. die Bevölkerungsanzahl (Gesamtbevölkerung) aus Europa, im Jahr 2015; 
4. die Anzahl der Stadtbevölkerung aus Europa im Jahr 2015;    4 Punkte  
 
B. Berechnet: 
1. die Anzahl der ländlichen Bevölkerung Europas im Jahr 2010. 
2. mit wieviel die Stadtbevölkerung aus Europa in der Zeitspanne 2000 – 2015 gewachsen ist. 
3. die Anzahl der ländlichen Bevölkerung Europas im Jahr 2015.    6 Punkte 
 
C. Nennt für Frankreich : 
1. den Namen von zwei Nachbarstaaten, die Mitglieder der Europäischen Union sind; 
2. den Namen von drei  fließenden Gewässern; 
3. zwei  Klimatypen; 
4. den Namen von drei Städten, außer der Hauptstadt                                              
                                                                                                                                            10 Punkte  
 
D. Gegeben wird folgende Tabelle: 
 

Stadt Geografische Lage 
(geografischen 
Koordinaten) 

Mittlere Temperatur 
des Monats Juli 

Mittlere Temperatur 
des Monats Januar 

Paris 49o02’nördl. Breite,     
2o53’ östl. Länge 

  19ºC 3ºC 

Kiew 50o40’nördl. Breite, 
30o45’östl. Länge 

   20ºC -6ºC 

(Quelle: www.eurometeo.com/euroweather). 
 
1. Berechnet die mittlere jährliche thermische Amplitüde, die in Paris verzeichnet wird. 
2. Berechnet die mittlere jährliche thermische Amplitüde, die in Kiew verzeichnet wird. 
3. Erklärt die verschiedenen Werte der mittleren jährlichen thermischen Amplitüden aus den 
beiden Städten, obwohl diese sich ungefähr auf derselben geografischen Breite befinden. 
         6 Punkte 
 
E. Innerhalb der Europäischen Union arbeitet 5% der aktiven Bevölkerung in der Landwirtschaft. In 
Rumänien arbeitet 29,4% der aktiven Bevölkerung in diesem  wirtschaftlichen Bereich. Nennt zwei 
Gründe, welche den hohen Prozentanteil der in der Landwirtschaft arbeitenden Personen aus 
Rumänien erklären.          4 Punkte  
 


